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Zu diesem Heft

Liebe Leserin, lieber Leser!

Als wir in der Redaktionskommission über
den Beitrag von Constantin Gyr-Limacher
sprachen, der jetzt das vorliegende Heft
zum Thema «Sekundarschulschock»
einleitet, entspann sich rasch eine heftige
Debatte. Wir waren uns bald einig, dass dieser

aus persönlichem Erleben und sehr
offen geschriebene Artikel mit seiner Kritik
an präzise beschriebenen Situationen in
unserem Schulwesen anecken wurde, fanden

ihn aber einer breiten Diskussion würdig.

Wir beschlossen darum, den Artikel
einer Reihe von Lehrern der Primär- und
Sekundarstufe, von Schulinspektoren, von
Lehrplanfachleuten und Schulentwicklern
vorzulegen und um eine Stellungnahme zu
bitten. Gut zwei Dutzend Anfragen haben
wir gemacht. Einzig ein Ausbildner von Se-
kundarlehrern war bereit, darauf einzugehen.

Woran lag das wohl!"
Dem Artikel ist eine gewisse Zwiespältigkeit

eigen. Sie ist wohl daraus zu erklaren,
dass ein Pädagoge - selber in der
Lehrerbildung tatig -, der tur einmal aus der
Perspektive des Vaters die Ruckwirkungen des
Systems Schule aut das Leben am heimischen

Herd beleuchtet und kritisch über
die Schule schreibt, natürlich nicht über
den Schatten springen und seine berufliche
Identität verleugnen kann. Diese zwiespaltige

Haltung befallt wohl viele, die in der
gleichen Situation stecken. Die Doppelrolle

ist nicht einfach zu ertragen: unsere
Einstellung zur Schule verändert sich, ob
wir sie als Lehrerin oder Mutter, als Lehrer
oder Vater betrachten. Eigentlich mussten
sich alle, die sich in dieser Situation befinden,

sich dieser Doppelrolle viel bewusster
werden. Wir pflegen aber leicht, die daraus

resultierenden Konflikte zu verdrangen:

um des inneren und oft auch des
äusseren Friedens willen, neigen v\ ir dazu, die
beiden Rollen strikte zu trennen...
Damit vergeben wir aber auch eine
Chance, den möglichen Perspektivenwechsel

fruchtbar zu machen, und daraus
Motivationen zu gewinnen tur die Arbeit
an der Reform der Schule.

Leza M. Utter
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